
 

ROM 
 

Spaziergänge zwischen Forum und Vatikan  
 

Vom 05.01. bis 11.01.2026 Reise-Nr. I-26-1-01 
 

7- Tage Reise 
 
1. Tag  05.01.  Montag                                      Anreise nach Rom/Fiumicino – Marsfeld  
Vormittags individueller Flug nach Rom, Ankunft gegen Mittag – gerne buchen wir Ihnen den Flug. Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln geht es zum Hotel. 6 Übernachtungen ***Hotel Nuova Nord, nahe des 
Bahnhofs (www.hotelnordnuovaroma.it). Erster Spaziergang auf einem der sieben Hügel Roms, dem 
Esquilin mit Besichtigung der größten Marienkirche Roms und Papstbasilika Santa Maria Maggiore und 
fakultativ der kleinen, aber feinen Santa Prassede mit der Kapelle des Hl. Zeno aus der Zeit der Romanik. 
 
2. Tag  06.01.  Dienstag                                        Kolosseum – Kaiserforen – Forum Romanum – Palatin  
Das Kolosseum stellt seit der Antike eines der wichtigsten Wahrzeichen Roms dar. In dieser Kampfstätte, 
ursprünglich nach der Familie der Erbauer als Amphitheatrum Flavium bezeichnet, wurden zum 
Ergötzen der Römer zahllose kostenintensive Gladiatorenspiele und Tierjagden gezeigt. Erst kürzlich 
wurden die drei Kaiserforen, errichtet von Caesar, Augustus und Traian, zu einer Besichtigungstour mit 
dem berühmten Forum Romanum zusammengefügt. Das zuletzt genannte Forum bildete das politische 
und administrative Zentrum des Republikanische Rom. Auf dem Palatin, einem der sieben Hügel Roms, 
sind die Überreste der kaiserlichen Paläste zu bewundern.   
 
3. Tag  07.01.  Mittwoch                Marsfeld:  Pantheon – S. Ignazio – Santa Maria Sopra di Minerva 
Auf dem Marsfeld können zu Fuß architektonische Kostbarkeiten aus der Antike bis zum Barock 
erschlossen werden. Das Pantheon, errichtet von Agrippa, dem engen Freund des Augustus, wurde als 
berühmter Kuppelbau neu aufgebaut und von Hadrian eingeweiht. Die Kirche Sant‘ Ignazio besticht 
durch seine barocke Fassade und die Illusionsmalerei, die den Innenraum viel größer erscheinen lässt. 
Santa Maria sopra di Minerva geht bis in das Mittelalter zurück, ist aber heute ein Gebäude der Neugotik 
des 19. Jhs. Die Kirche beherbergt solche Kostbarkeiten, wie die Grabstätte der Hl. Katherina von Siena 
und eine Christusstatue des Michelangelo.   
 
4. Tag  08.01.  Donnerstag               Ostia Antica 
Die antike Hafenstadt Ostia antica vor den Toren Roms an der einstigen Tibermündung bietet mit seinen 
Wohnhäusern, Kneipen, Tempeln und Thermen in idealer Weise alle Aspekte des alltäglichen Lebens der 
römischen Antike vom 4.Jh. v. Chr. bis zur Spätantike an.  

http://www.hotelnordnuovaroma.it/


 
 
 
 
5. Tag  09.01.  Freitag              Ausgrabungen unter Palazzo Valentini – Trajansmärkte – Petersdom 
Die ‚domus romane‘, die sich unter dem Palazzo Valentini befinden, zeigen in einer beeindruckenden 
Weise mit virtuellen Ergänzungen die Ausgrabung eines prunkvollen Wohngebäudes und einer 
benachbarten Villa aus der späten Antike. Die Trajansmärkte stellen eine Ergänzung des Forums des 
Trajan dar, in der heute noch die Ladenstraßen nachvollzogen werden können und die ein Museum mit 
interessanten Objekten aus den Kaiserforen beherbergen. Ein Besuch des Petersdoms, dem Zentrum der 
Christenheit und Ziel der Pilger aus aller Welt, darf natürlich auch nicht fehlen.  
 
6. Tag  10.01.  Samstag 

                        S. Giovanni in Laterano – Spanische Treppe – Trevi Brunnen – Palazzo Altemps 
Die großartige Bischofskirche S. Giovanni in Laterano geht auf einen spätantiken Vorgängerbau zurück, 
der vom berühmten Architekten Borromini umgestaltet wurde. Neben dem großartigen Fußboden sind 
die überlebensgroßen Statuen der Apostel sehenswert. Die Spanische Treppe ist ein bekannter 
Treffpunkt, diente jedoch als eine Prunktreppe zu Ehren des französischen Königs in Konkurrenz zum 
Papsttum. Das Ringen der beiden Staatshäupter kann in Einzelheiten noch heute nachvollzogen werden. 
Vor allem durch die Kinofilme ist der Trevibrunnen heute ein beliebtes Ziel der Touristen weltweit. Das 
reichhaltige Skulpturenensemble zeigt Neptum und sein Gefolge. Gespeist wird der Brunnen durch ein 
antikes Aquädukt. Ein weiteres bekanntes Ziel ist die Piazza Navona, eine langestreckte Platzanlage, die 
den berühmten Vierströmebrunnen des Bernini beherbergt. Sie geht in ihrer Form auf ein antikes 
Stadion zurück. Wenige Gehminuten entfernt liegt der Palazzo Altemps mit einem archäologischen 
Museum, das sehenswerte Skulpturen, Gruppen und kostbarste Sarkophage zeigt.  
 
7.Tag  11.01.  Sonntag                                                                               Rückreise  
Vormittags Zeit zur freien Verfügung. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Flughafen. Nachmittags 
Rückflug. 

Stand: Juli 2025 (Änderungen vorbehalten)  
neil&peters Reisen GmbH München  


